





Frau Stierl, Frau Speitelsbach/ Februar 2009

Familienzentrum Interessengruppe 

Erziehungspartnerschaft
· Frau Stierl hat ca. 30 Eltern befragt, was sie sich im Kindergartenalltag zum Thema Erziehungspartnerschaft wünschen würden. 

· Die Eltern wünschen sich mehr Kontakt zu den Erzieherinnen zum Beispiel morgens und mittags während Bringzeit und Abholphase um kurze Anliegen zu besprechen. Eltern haben das Gefühl sie stören, da die Erzieherinnen beschäftigt sind. 
· Telefonisch „Termine“ abklären oder Anliegen am Telefon besprechen.    Eltern dazu bestärken.

· Ein Entwicklungsgespräch im Jahr ist für manche Eltern zu wenig, sie haben Erziehungsfragen

· Evt. Elternsprechstunde einmal im Monat Stattfinden lassen.

· Erziehungsfragen sind ein großes Thema und beginnt schon im Mutter-Kind-Kreis

· Themen der Eltern abfragen. 
· Wie kann ich mein Schreiendes Kind beruhigen…
· Eltern und Erzieher werden weitergebildet und geben ihr Fachwissen in Kreisen der Eltern weiter.
· In jedem Lebensalter der Kinder ergeben sich Fragen für die Eltern.

· Baby-Entwicklung/Kindesalter/Jugend-Puppertät

· Eltern den Austausch untereinander ermöglichen.

· Frau Foshag vom Jugendamt stellt sich vor zur Beratung für die Eltern. Sie soll den Eltern ihre Arbeit nahe bringen und Vorurteile abbauen und positives Gefühl vermitteln, das Eltern mit ihren Anliegen kommen können.
· Elternbildung 

· Möglichkeiten schaffen um mit Kindern daran teilzunehmen, wenige Eltern können sich abends „frei nehmen“
· Morgens oder nachmittags Elternbildung stattfinden lassen.
· Eltern bilden Eltern

· Socken- strick- Kurs 

· Elternecke mit Infowand 

· Flyer/Adressen- jeder weis wo er was finden kann

· Babysitterangebote

· Biete an / suche…

· Erziehungsratgeber/Literatur/Literaturliste

· Erwachsenenaustausch (manchen Eltern fällt zuhause die Decke auf den Kopf)

· Anfrage, wie sehen Erzieherinnen die Erziehungspartnerschaft
· Eltern sind Experten ihrer Kinder- Erzieher nutzen dieses wissen

· Erstgespräch ist entscheidend über den weiteren Verlauf der Erziehungspartnerschaft

· Erstgespräch mit Unterlagen über das Kindes
· Kennenlernbogen/ Familienanamnese ausarbeiten der den Eltern mitgegeben wird, bevor das Kind die Einrichtung besucht.
· Vertrauen im Gespräch soll entstehen und aufgebaut werden
· Eltern sollen sich sicher fühlen durch Interesse der Erzieher an dem Kind/ der Familie

· Im Bogen/Anamnese könnte stehen: 

· Wie weit ist das Kind

· Wann hat es begonnen zu krabbeln, zu sprechen…

· Was ist passiert...

· Elternstärken anfragen.

· Elternbeirat steht im engen Kontakt mit Eltern
· Informieren Eltern nach Elternbeiratssitzungen

· Schriftlich

· Durch weitere Personen die stark in der Einrichtung präsent sind

· Übertragen Aufgaben an andere Eltern



· Wie an Festen…

· Hand out für Eltern und Erzieherinnen 

· Was bedeutet Erziehungspartnerschaft.

· Pflichten/Bedingungen 

· Wichtigkeit der Verbindung anhand des Beziehungsdreiecks verdeutlichen. 

· Hand out den Eltern bei Eintritt des ersten Kindes in den Kindergarten aushändigen.

Beziehungsdreieck
Kind







Eltern


Erzieherin
· Wo könnte Arbeitszeit eingespart werden?

· Zum Beispiel den Wochenrücklick kürzer gestalten
